
Aufruf zur Briefwahl zur Hochschul- und Bundestagswahl 

Der Studentische Konvent möge beschließen: 

Im Vorfeld der in diesem Jahr stattfindenden Hochschul- und Bundestagswahlen werden vom 

SSR Infostände organisiert, in deren Rahmen Mitglieder aller Hochschulgruppen, sowie die 

Würzburger Stadträte aller Parteien dazu eingeladen werden, für die Teilnahme an den 

Briefwahlen zu den beiden Wahlterminen zu werben. Wahlwerbung für bestimmte Parteien 

ist dabei nicht erwünscht. 

Begründung: 

Demokratische Teilhabe zu fördern und zu fordern muss erklärtes Ziel eines demokratischen 

Gremiums sein. Sinkende Wahlbeteiligungen sind ein Alarmsignal, welches gerade von 

unserer jungen Generation laut und deutlich gehört werden muss. Durchweg frustrierende 

Wahlbeteiligungen von um die 10% bei den Hochschulwahlen machen überdies klar, welcher 

Stellenwert der „Politik im Kleinen“ – auf Hochschul- oder kommunaler Ebene – zugemessen 

wird. 

Mit diesem Antrag soll erreicht werden, dass – wie auch in vorangegangenen Wahljahren – 

die Studierenden über die Möglichkeit, bequem von zu Hause aus zu wählen informiert 

werden.  

Besonders in Zeiten, in denen demokratische Mechanismen und Institutionen immer häufiger 

zur Zielscheibe von Antidemokratischen Bewegungen werden, liegt es in den Händen all 

derer, die diese Mechanismen und Institutionen hochhalten und die damit verbundenen Werte 

schätzen, sich diesen Trends mit aller Geschlossenheit entgegen zu stellen. Parteipolitik kann 

dabei keine Rolle spielen. Es soll daher explizit darauf geachtet werden, dass diese Infostände 

nicht dazu genutzt werden Wahlwerbung zu machen, sondern ausschließlich dazu dienen, die 

Beteiligung bei den beiden Wahlen zu steigern.  

Die Infostände bieten uns allen eine Gelegenheit, uns auf einfachem und direktem Wege für 

demokratische Teilhabe zu engagieren, indem wir gemeinsam dafür sorgen können, die 

Wahlbeteiligung steigern. 
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